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Om neuen Kolke.. *■ :;&& helfen!. 

•‘■■Stern fand die Aüswertung des 

Gewerbes la IX» ..Quartal - st att» 

■ z t heiß t ss, auch. Im III«. Quar^ 
y.l mit allen Kräften, den.Wetthe- 

erb zu,. entfalt'j»i-8 Dabei gibt es: 
.assweIte iHäft‘ :weoentlich güns11ge« 

e. Voraussetzungen .als das im ■II*. 
.darfall. der. .Fall - -war*. Die Material** 

ituation hat sich wesentlieh ver«- 

-^ssert..'.Jetzt hängt es einzig .und 

davon .aSr’äaß' wir 'alle unsh® 
..Kräfte einsetzeh. Ih vielen:Ab«., 

.- ilühgeh v/urdehl ih den' vergangenen 

geh 'heue Köll eglnhoh heiliges teil te 

•4f/hlQ..müssen wli ' letzt 'unser-'-' 
^.genmerk. rieht enZ Je schnell er: si e 

•u8- dem Ahlernstadiüm' heraus' sind 

sti&lbe&s er ''werden' wir unseren . Blan 

riÜIleh,, .'Deswegen föMt 'es'jetzt 

;raü? an," c. i e s eh' Köll eg ihn eh'.: e ihe 

liglichst gründliche Äüshildüng zu 

oheM« Sie ÄÜsseh hesohders "wü den 

ahrühgskrä’ften' unserer Abteilungen 
i-"g eleitet. und: betreui werden» 

'' besser wir deh-PXäh erfüllen, 

.so. mehr Waren stehen uns zur Yer® 

ügang»: Mehr Irärefi» ” ein. giß s seres 

gebot * das ist die Voraussetzung 
xr «Ine 'weitere; Senkung, .unserer 

Vreise« D&s wollen wir alle, 11e« 

Mittwoch, den 22s7»i953 

her heute-als morgen. Von uns aber 

hängt. «s. äh, wann wir: dies Ziel 

erreichen* Unsere neueingestellten 

Kollegen zu qualifizierten Arbeitern 

zu entwickeln, ist dabei der erste 

Schritt * 

Die Sieger im Wettbewerb. 
Im. Bereich des Röhrenwerkes war.es 

die Spezialröhre, die als einzige. 

Abteilung Ihren Wettbewerbsvertrag 

in allen seinen Tellen erfüllte. 

Sie erhält eine Prämie ven 1450,-DM« 

Beson ers.schwierig war die Auswer¬ 

tung im Bereich Werkausrüstung,da 

hier mehrere. Abteilungen sind,- 
die ihren Plan zu 100. $ erfüllt 

haben * Sieger würden die Abteilun¬ 
gen Telefonzentrale, Elektrikdr 

und-Rohrleger, Sie erhalten eine 

Prämie von 650DM» 
Sieger im Bereich des Versuchsv7erke£ 

würden die Entwicklungsgruppen .des 

Kollegen Dr* Ladurner. Sie.erhal¬ 

ten .fein e:Prämie in Höhe von 

925,- DM. 

Hur das Lohn® und Gehaltsbüro 

haf im Bereich Verwaltung einen. 

Wettbewerbsvertrag. abgeschlossen» 
Aufgrund, ihrer guten Arbeit er® 

hielt die Abteilung eine Prämie 
von 550,- DM, 
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Uber che Arbeit im LehensntitteJbunker 

Auf der Versamuilu-ig der Werkspel- 

Gung «agte Kollege Kaminski? "Ic)i 
sehe ein, daß es im Lebensrnittel* 

bunV.er nicht immer ohne über st un* 
den äbrehen kann, weil Anlieferung 

gen mi i er erst später eintref- 
£-<;n v ^ach Feierabend entladen 

t erden müssen. Die Kollegen lehnen 

die: e Mehrarbeit nicht ab, bitten 

aber um Bezahlung, da eine Mög * 
liehkeit zum Abbummeln schlecht 

gegeben ist," 
Es 1- ri chtig 4 dp.•••:?; s ich durch 

die zu spät ankommenden Lbens* 
mittellieferungen Überstunden im 

Lebensmittelbunker nicht immer ver¬ 

meiden lassen, Wir bitten jedoch 

die Kollegen gemeinsam mit ihrem 
Alt ilungsleit er einmal die Über- 

] gu g anzustell en, ob es, nicht 

;. )glich ist, eine versetzte Ar¬ 

beitszeit durchzuführen, d*h„, 
daß ein Kollege etwaö später be¬ 

ginnt und etwas später seihe Ar* 
beitszeit beendet^ so daß derLabende 

anwesende Kollege noch die ver* 
gfpatßt eintreffenden Lebensmittel¬ 

lieferungen in Empfang nehmen 
kann. Darüberhinaus ist es Selbst- 

Verständlich* daß in Fällen, wo 
ausserhalb der normalen Arbeits¬ 

zeit r.xiicfevun^reri - ehfr igeü 
und die Anwesenheit eines Kolle¬ 

gen notwendig ist, auch eine Be¬ 

zahlung der Überstunden, vor genom¬ 

men wird. Wir bitten die Kollegen, 

sich ah die von der. "WerkZeitung 

vorgesehene Regelung zu halten 
und die unvorhergesehenen Über¬ 

stunden sofort am nächsten Tag 
zu melden, damit sie nachgenehmigt 

und entsprechend bezahlt werden 
können * 

.y Herr hebe Dufte. *' 

In der Nahe des Chemiekalieniag.ers 
liegt der Müllabfallbunker, Am Men.- 

tag wurden in den Bunker verfaßIte 
und mat£5chige Kartoffeln geschüttet 

Umgeben von herrlichen Düften muß¬ 
ten wir im Chemiekalienlager arbei 

ten bis der Müllbunker von der Mül‘ 

abfuhr entleert wird. Durch das 

Aufladen des Mülls, wird das Che« 
miekalienlager ständig verpestet, 

ich schlage deshalb vor, dass man 

diesem Müllbunker schnellstens 

nen anderen Standort gibt, 

Reeder Ket* 095/11 

Entsprechendd&p P/anerfütfang. 
Alle Abteilungen, so wurde auf 
der gestrigen Sitzung der Wett» 

bewerbskommission festgelegt, die 

einen Wettbewerbsvertrag abgeschlos 

sen heben erhalten entsprechend 

ihrer Erfüllung des Wettbewerbs¬ 

vertrages eine Prämie, Für eine 

100 #ige Planerfüllung gibt es 

85 $> der Wettbewerbsprämie, für ^ 
die Erfüllung der Punkte Arbeit^.'- 

kräfteplan, Ausschuß Senkung und 
Fehlzeiten wird Je 5 $ der Wett- 

bewerbspremie gezahlt. 

Durch einen bedauerlichen Schreib 

fehler entstand in der gestrigen 

Ausgabe ein sinnenstellender Feh¬ 

ler, ln dem Beitrag “Wartezeit tfo 

Werkzeugbau/muss der zweite Satz 

richtig heissen; Sie wird auf 

den Leistungsdurchschnitt a n ge- 
rechnet. 
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